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Ludscriptionspreis, 51.50 das Jahr.
Be Vorausbezahlung.

Druckerei und Office:
jvtiter Stock. Musicr'ö Gebautc,

Nilkheim. CtNtrcEo.,Pa.

Scbivesel - Seife.
Zaa irllsamtle.de Mudkil j, gcsote

äntzerNche Keilmittet.
Glenn'S Sebwefel-Seife heilt

w t wunderbarer Schnelligkeit alle loealen
Krankbrilen und Störungen der Funktion der
Hont, curirt und perhündett daS Auftreten
von Rheumatismus mnd Gicht, entfernt
Grind, hindert das Haar am Ausfallen und
r revwerdc. und ist das beste Schutzmittel

.en gewisse ansteckende Krankheiten.
Durch dcn Gebrauch dieser Seife werden

! sckönbciten der Oberhaut dauernd entfernt
? ein verschönernder Einfluß auf daS

r den HaiS, die Arme und in der Tbat
die ganze Haulüäche, weiche da?u-ch

> wunderungSwürdig rein, schön
- d weich wird, ausgeübt.

Dieses billige zweckmäßige
keil mittel mackt tie Auslagen
i r Schwefe! Bäder unvötdia.

Beschmutzte Kleider und Lcinenzeng veldru
,-üudlich durch die Seife deSinsiciit.

Aerzte rothen ihre Gebrauch an.

25 und 50 lteuts p,i Stuck',
per Sctulchtrt (3 Stück), n. ßi1.20.

'S. n. ?lc gr??cn lückc für e:? Ceniö sind
c mal s groß, al ki für Sö >scnt.

Haar- und Vartsärbemittel,
Scckwarz oder Brenn, SV

Z. M. BrittevtoN,
Eigenthümer,

No. 7 Sechst Avenue. Rew-?ark.

Mannbarkeit.
V
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Vrocke sichert idre Nsynlarität .Ncrvärt.

Mähmaschine!
D ,iia! eingeführt behauptet sie ihren Ptat

für immer.
Wir vertauschen Maschinen,

ff ickt Eure altmodischen, schwerfälligen,
5. umlaufenden, grauen tödtenden Maschi-

t zu uns. Wir nehmen dieselben zu
-.00 als Theil der Zahlung an eine vo:

ü! icren Maschinen.
S,e ist berühmt ihrer Vortheile wegen:

' in dass sie eine der grössten Maschinen
welche heutzutage fabrizirt werden. An-

t idbar für den Familiengebrauch sowohl
v

' für Werkstätten. Sie hat das grösste
->: h sschcn mit einem grossen ?Bobbin".

.ches beinahe eine ganze Spule Zwirn
5 t. Dw Spannung des Schiffchens kann

: ulirt werden ahne Herausnahme des
-l hiffchens aus der Maschine.

, Diese Maschine ist so construnt, dass die
astailwendung direct über die Nadel qe-

' -ciit und dadurch sie die Befähigung be-
t das schwerste Material mit unvergleich-

? äcr Leichtigkeit zu nähen. Sie ist sehr
? tt'ach in Comtruction und so dauerhaft
i - Stahl und Eisen sie machen kann. Alle
k rc.bewegcnde Theile sind von verhärtetem
j im und Stahl und auf sinnreiche Art

'struirt, keine Triebkraft zu verlieren,
ir können rechtmässig jede
Maschiue für s Jahre garantire?.

' ic ist die leichteste, ruhigstlaufende Ma-
im Markte. Sie ist ebenfalls die

'rgsälligstverzierteundhub.chesie Maschine
je Vrodncirt.
Mt all?'.! diesen Borzügen wird sie den-

: ach von 515.00 bis 525.00 billiger verkaufts irgend eine andere Maschine erster
pla,;e.

lliuimschränkte Controlle von Tisiricteu
üb Agenlen gegeben.
? Annehmbare Kaufverträge werden osferirt

l'ash oder azich auf Credit,
v ch.ckt für Circulare und Bedingungen

r! l'e

Lsv/inZ- Uaodiiis 5?5.,
> >< <sk?c,alid,

Walter K iTeiniuger, und .cierauSADber.

52. Jahrgang) Millheim, Pa.. den 7ten März, ZB7B.

Leben Wachs
thun, Schönheit.
London Haarfarbe Wiederhol-

st ller.

! Kciilt Färb, mackt dorlc Haaic sanft und

seidenartig; reinigt den Skalp von allen Un-

rciiiigscitc!:, mackt das Haar wachsen, wo cS

ausgefallen oder dünn geworden ist.

Kann mit der Hand angewendet werde-, da

eS weder die Haut särbl, noch Flecken aus dem

feinsten Linnen mackt. Als Haarnuttc! ist eS daS

vollkommenste, welches die Welt jemals hervor-

gebracht. DaS Haar wird lrnenert und zcstärkl

und ihm seine natürliche Farte ohne nwen-

dnng von mineralischen Substanzenzurückgegeden

Sei Einfübrung dteftS wadebaft wertbvol-
Icn Präparats in diesem Lande, war eS daS
Wnndkt und die Brwunderung von allen Klas-sen und bat sich als der einzige Artikel bcwäbrt,
welcher absolut und obne Fedl grauen Haaren
ibrc natürliche Farbe wiedergibt, idnen Ge-
snndbcit, Weickr, Glanz und Sckönbeit vcrleibt
und Haar auf Kablköpfen von dessen ursprüng-
licher Farbe erzeugt.

Dieser schöne und woblrieckende Artikel ist in
sick selbst eonipl.t, keine Abwaschung oder B?r- !
bereitnng vor seinem Gebrauch oder irgend sonst !
etwas ist nötbig, um die gcwünsckt.n Rcioltate !
zu erzielen.

76 CcntS per Flachse.
Man sende Bestellungen an Dr. Swavne

K Sobn , Nortb Secksste Straße, Phila-delphia, Pa., alleinige Eigenthümer.

Verkauft bei allen Druggisten.

Die Lunge!
Schwindsucht.

?Onkel Karl.
Ncue deutscy amerikanische

illustrirto Jngendschr ft.
Erscheint Monatlich. Preis 51.50 per

Jahr im Voraue.
Ple d?,, enthaltenen Erzählungen iogra-

pdttn edler Mensckrn, anregenden Skizzen aus
NMzrkund und Gespickte, Märcken, Fabeln,
Räthsel und Herzhlättcken'S Spielwinkel, so
wie gute Illustrationen, werden sowohl der
reiferen Schuljugend, als auck den ?Herz-
dlättckm"eine Fülle de Stoffes zur Unter-
d Haltung und rlkhrung bringen?Die Ab-

eilnirg tur die ?Herzl'lällcken" stedl unter
der speziellen Leitung der rühmlichst hekannten
Kindergärtnerin, Frau Lidda Plödterll.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder
durch den Herausgeber:
(?arl Döflinge Milwaukee, WiS.

(AssolisöAs - Olrsotior^.
uiliuriu kv>k<! s.

Mai Straß?,

verrichten allgen-ciue Bangcschafte.

Office inKcenS Block. 26-1

Dr. VIVIV U. lVvdk.

offcrirt seine ptcfrssionalcn Dienste dem
Publikum.

Office' in
'

seiner Wohnung, Main
Straße. 36-1

IX4V. I. VHO4VX,
B! echfchmidt,

erfertigt alle Sorten
Blechgcschtrre, Äandeln -und Ölen röhre

Sdop im zweiten Stock von Foote's
Steregedäudc. 36-

Journal Zuck Ltokr,

Main S t r a sc,

im ersten Stork von Musscr'S Äcbände.

6'. ll?

Sattlen,

Pferdegeschirre von allen Sorten. Sättel, >
Zäume, immer auf Hand oder :cr>

fertigt aus Bestellung.
Step. jnächstc. .Tdüre zur Journal
Office. 36-1

//. //. .!
I

Grccer,

Zucker, Kaffee, Tbee, SyrupS, Car/.icS
Nüsse und Früchte, gegenüber des Bank-

Geschäftes von John C. Motz k Co., in!
der Mainstraße. 3^l

51.
t

Manufacturcr von

K cysto ne CultivatorS,
l a u d w i r t h s ch a s t l i ch c u Gc -

rathen, P.flügen, Oefen/
e. s. rv. Kaufmann in allgemeinen Waa-
ren. Stehr, in der Mainftraß nabe der
Brücke. 36-1 !

Vf.
Schmied,

Litt Sorten von Wägen werden mit

Eisrn verseben. Pferde beschlagen und
die gewöhnlichen Schmikdarbeiten zu
mäßigen Preisen gethan. Schilde im

Westlichen Theile dcr Mainstraße. 36-1

MökL I. Ittkicil,
attlcr, PscrStizrschirrmachcr
bat einen vollen Vorrath von Geschirren
und Satteln immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mu-
ckcngeschirre ein Hauptartikcl. Shop

im westlichen Theile dcr Mail st. 36-1

G c w c h r s a b r i k a n t,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen.
Flinten und Pistolen und zwar zu den
billigsten Preisen. Shop, im zweiten
Steck von Foote's Storegedäude. 36-1

MI.!.LSIMB.,

Ein Grillen scheucht?!
Schublade.

! Lcbeu und Thaten deS Fritz Schä-
big.

Eine erbauliche Historie in lustigen Nei-
men, von

Frater JocmdttS
(P.r o f. W. Mülle r, Mitarbeiter am

New Alorker ?Puck".)
158 Seiten. Zoupapicr, mit hübschem

Umschlag. Preis nur 75 Cents.
Vollköstlichen Humors und reich an

interessanten Episoden.
Zu beziehen durch alle Buchbandlun-

gen oder durch den Verleger:
(sarl Dörflinger

Nilwau^e

Nene Gedichte
cklU,

<ss>oige Herwegs).
HerauSg geben nach feinem Tode.

'Preis:
Broch, k? 1.35. Elea. geb. mit Geld-

schnitt, '51.65.
Subscription zun, Besten der Fa

milie des versrordenen Fe
kjeickS-Dtchters. .

Die unterzeichnete Buchbandtung ist
mit dem Vertrieb der für Amerika de-
stimmten Ausgabe obiger Gedickte beehrt
worden''und tbettt den Verehrern des
großen Todten mit, daß das Buch jetzt
zm Versendung dereit ist.

Usscy Bestellungen beliebe man dti'.Be-
Ttzs-ikTslM einer de;,
zulegen.

<?.irl.Därss:uq?^
Milwaufee. TZiS.

Kriege'arten.

Tischler K Leichenbesorqer.

Ein vollständiger Vitrratb von Furni -

ture immer auf Hand.
Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Srehr und Wcrlstätte in dcr Mainstraüe
drei Häuser unterhalb dcr Journal
Osicee I

Nusssr 6c Lmitii,
Ha? t w a a e nh ändlex.

Alle zu cirem Harti?aarei?geschäs:e gc-
hörigen Artikel beständig auf Hand.

Zock uHarlcrösen zu erstaunlich nie-
deren Preisen.

Ecke der Main und Pennstraße. 36-l

Tieft susceibeudr und acftibclick: Krauköeit
und deren vorausgehende Svm tome, ve-nack-
läffi.zter rüsten, Nacktsckwciß, vciscrteit, Zebr-
fieber?w rdcn permanent aei'eilt durck ?Dr.
Swayne's Compound - Eprup
von wilden K irs cke n."

Bronck >ki S?Ein Vorläufer dcr Lungen-
schwindsucht. ist ckaraltrrisirt durck Eatarrh
ckcr Entiündung der Schieln:. Memtrane dcr
Luft-Pss.>g e v.!ll usttn und Auswurf, kur-
zem Ätbem, eiftlkei: und Schmerzen in de?
Brust. Für ollc bronch olen Äffeetlsnen, web-
en als. Verlust der Stim z.e, ustcr, ist

Dr. Tw-vyne's
So.:, outtd von Wilden

Kkrsck>e::,
ein Hauptmittel.

V'.l'n rdce Z'lnlsi'cicu maa von der Larvnr,
Zrachi.. Bronckia oder drr .Lunge bernchren
und r-, verschiedene Nrlackcu fiammen, als
e.r sinr überqrcße Körperliche Anst:rflgnrg,Ple-
thora rbcr Ziollbeil der 6'efäße, schwacher Lun-
ge. llrl cranstren. nna der Stimme, untc-drück-
tcr Xuslcerung, Verstovfunz dcr oder Lr-
her, lc.

Dr. S.raync'.' (kontvonud Syri p
v?:i Wilden Rirs^?:,RH.Mnlimm t.iffl daS Übel an dcr Wu-zel. indem er daS

Blut reinigt, dcr Leber und der Nicrcn idre ae-
'undc zuruckgitl und das Nervens?-
strm stank.

Er ist das einzig? wirksame Mittel aeacn
Blntuna, Bronckialt und alle Lungenkrantdei-
krn. Schwindsüchtige und solche, die zu schwa-
cher Lun.zc vrädisponirl sind, sollten nickt ver-
fsl'lcn, dieses großevegetadilischer tittrl an-
zuwenden.

Seine wunderbare Kraft, nicht bloS über
Schwindsucht, sondern über jedes ckrvnilchc Lei-
den, wo eine allmähliche alterative Aktion nö-
thig ist, ist bewiesen. Durch seinen Gebrauch
wird der Husten bewiesen. Durck seinen Ge-
brauch wird der uste loose, der Nack-schweiß
vermindert sich, der Schmerz läßt nach, dcr
Puls kehrt zn seinem natürlichen Status zurück,
der Magen wird in seiner Kraft, NabrungSmil-
:el zu vertonen und zu assimiliern, gestärkt und
jedem Organ wirb ei beffereS und reineres
Blut zugeführt, auö welchem sich ncurö rccrra-
livcS und plastisches Material bildet.

Bereitet ganz allein von

Scked.'er'SKorke vom Sckwarien Mcer. Kieiu-
auen. dem uiaucosuS, dem südli.cken Rußland
Rumänien und'dcröstlicher. lürkei. In Stein
itsiocken, sorgfältig gedruckt nndeolorirt. Map-
stab. 1 : .1ay.?!,..' Giöße, 22?28 Zoll. Preis
gefaltet und in Umschlag, Ko.ro.

Diele Karte'ist nach den neuesten nr! voll-
ständigsten Anqaben anSaealbeittt. 5 je gibt
eine übcrsichkli'che Darstellung deS grnzen
siricgsschanpla'.rS in Europa und Ast.'.

HerauSaearoen von E. S t e ig er, 22 u.2t
Frankfort Str.. New Aork. der Eremrl aremuck
Empfang dcö.Vetragcs sogleich st zusen-
det.

DicscrjVcrlcgt! bat Varkcdi-ungcn getroffen,
um weitere KriegSkaeten, die etwa nöthig wer-
tn sollten, alsbald erscheinen zulassen.

I. Zcllcr n. Sohn,
Nr. e. Vrockertzoff Row.

Bcllesonte, Pa.
Hab lex in

Medicinen, Tul?t Artikel.
DrngS,

Ein-?ollcS?aaer Waaren bcster Qualität im-
mer auf Hand. Gtu.jen Häute für tu EentS
und aufwärts. Kutschen Schwämme i.'-EcnlS
und aufwltrtS. Wir ersuchen höflich um die
Kundschaft r deS Publikums.

Vick's Blumenführer,
ein prachtvolle vierteljäbrlicheS Journal, fein
illustrirt, enthält ein schönes farbiges Blumen-
tableau mit der ersten Nummc. Preis nur
25 CcntS jährlich. Die erste Nummer für
1877 in Deutsch und ist soeben er-

Adressire.laneeS VcS, Nochcster.N.l.

Hausschatz für Jedermann!
DaS Buch ütcr Krankheitrn der Le-

UF I/ber und damit vcrbundcnrn Magenbe-
(Dvsy vsia), Hauptguelle vie-

ler menschlichen Leiden nachgewiesen, sowie de
reu billige, einzig sichere und bau-
ernde Heilung, wird aegrn Einsind ina von
2U CentS, oder deren Wert in
porolfrci vetsandt.
Mannatd?t^I)ellc;il.lltBiiiuie,

X0.22 5t., Attila.. I'a.

Charles Meven u. Co,

einzige

Deutsche Anzei
ge Agentur

sur die gesammte deutsch-amerikanisch
Presse,

37 Park Row n. 155 Rassau Str.

New -Port,
etablirt selt 1857,

t orgt alle Arten von G-schciflS-Anzeigcn
Personal-Aufforderungen tc. für

Ie deutschen Zeitungen
in den Ver. Staaten,
i t Deutschland und allcn Ländern Eu-

Feuul-rff nudMüschme n-
Wertstättr.

Drsch.nr-chincn, Pstügc, Eggrn und an-
dere Ackerbau Geräthschasten verfertigt.
Shops in der Pennftraßc neben drr evan-
gelischen Kirche. 26-1

I-sso,
Scknciuer und Baun e sirr,

Penn Straße, gegenüber Hartman'S

Foundrv. 36-1

Barbier,

Mainstraßc gegenüber Alerander's

Stohr. 36-1

l) vv. Nl^l^li,
Sattler,

Verfertigt Alles zu seinem Geschäfte ge-
hörig. Reparaturen aller Art gut aus-
geführt. Preise dillig und den Zeiten
angemessen. Mainstraße, nächste Thüre
westlich von Alexander's Stohr. 36-1

Zahnarzt,

Vulcanite Base Setts

Bei Aufmerksamkeit im Geschäfte und
mäßigen Prüfen, hofft er einen Theil
der Kundschaft des Publikums zu erhal-
tcn. Office, gegenüber Alexander's
Stohr. 36-1

Schneider,
ist fähig alle Bestellungen auf die feinste
und beste Weise auszuführen. Shop,
im zweiten Stock von Snook's Gebäude.
Ecke der Main und Nordstraße. 36-1

HI,.

AANWW.
Puhwaareu- S.- Damenkleider-

Geschäft.
liefert alle Arbeiten in denneueften Mo-
den und sehr gefch ackvoll. Shop, Main-

straße neben Foote's Stohrgebäude.

<K)HX S. 16118215.

Butscher,
Shop, Pcrnstraße ncbcn der Brücke.

Deininxer L ä5/LuBBe.".

Eigentümer des

Mülheim Mkrmor Hoses,
Gegründet in 1843.

Monumente, Liegende Grabsteine, :c.
von allen Größen und Preisen.

Werkstatt? östlich der Brücke. 36-1

C, 11. >!!:>.!'.

Uhrmacher und Iu welLer

hält beständig die bcste AuSwabl von
Übren und oldwaaren

auf Hand.
Shop in Alexander'S Gebäude, zweite
Stock. 36-1

R. N. NMM.
Blcchschmicd,

füllt alle Bestellungen für Blcchgeschirre
Kandeln und Ofenrohre auf das pünkt-

lichste und billigste aus. Shop in der

Mainstraße oberhalb der Postoffice. 36-1

Z. k'. Uvsr:i,,
Schuhmacher,

verfertigt die feinsten Stieseln, Schuhe
u. s. . zu mäßigen Preisen. Shop,

neben Alxander'S Stvbr. 36-1

8. Ausser,
Eigenthümer des

Millheim Hotels,
st eingerichtet seine Gäste auf's feinste
und beste zu bewirthen. Ecke der Main-

und Nordstraße. 36

6. 11. UsllsQ^asi-,

FriedeuSrichter,

Feldmesser und Notar,

Agcnt für Fcuer und Lebensversicherung

D.Swayne Sehn
330 Nortb-Secbste Straße, Philadelphia.
Verkauft von allcn prominonten Druggistcn.

Juckende Hemorhoiden
Hemorhoiden, Hemorhoiden,

juckende Hemorhoiden,
positiv geheilt durch den Gebrauch von

Swayne s Salbe
Heimathliches Zeugniß.

Ich war scklimm bcbaftet mit einer der lä-
stiqsteu aller Krankhciken, Pruritus und Pruri-
go oder gewödnlick bekannt als juckende Hemor-
hoiden. DaS Jucken war zu Zeiten fast uner-
träglich, ve-starkte sich durch Kratzen und tbat
nickt selten sedr weh. Ick kaufte eine Schach-
tel von ?Swavne'S Salbe"; ibr Gcbranch ver
schaffte mir rasche Erleichterung und erzielte in
kurzer Zeit eine perfekte Kur. Jetzt kann ich
ungestört schlafen und möchte ich allcn, die an
dieser lästigen Kranldeit eiden, ratben, sich so-
fort ?Swäpnc'S Salbe" zu verschaffen. Ich
habe fast unzählige Mittel probirt, ohne perma-
nente Hilfe zn finden.

Joseph Christ,
(Firma Roedel^Cbrist )

Stiefel- rmd ScdubbauS, Nord Zweiter
Straße, Philadelphia.

Hautkrankheiten
Swavne'S AllcS heilende Salb,

ist ebenfalls ein Spettficum für Ringwurm
Krätze, Salzfluß. Grindkopf ErvsipelaS, Bar-
bierS-Krätze, Pimpeln und alle autav Sschläge.
Vollkommen sicher und harmlos selbst für das
zarteste Kind. Preis ü EentS. Wird bei
Empfang des Preises überall hin per Posiver-
schickt.

Verkauft bei allen prominenten Druggisten.
Einzig und allein präparirt von

Dr. Swaynt Lt Sohn,
Z3V Nord-Srchste Straße,
Philadelphia.

Alleinige Eigenthümer und Fabrikanten von

Swayne's Panacea-
Weltberühmt wegen ibrcr merkwürdigen Knrcn
von Scrofula, Merkuria! und Syphilitischen
Leiden und in Fällen, wo das syphilitische Gift
der Eltern bei Kindern Svpbilis oder Scrofula
verursacht. Nichts bat sich jemals so wirksam
erwiesen, alle Spuren dieser gefährlichen Uebel
und aller Krankheiten, die aus

Nnreiuigkeit deS BluteS
entstehen, zu vertilgen.

Beschreibt die Symptome bei allen Millhri-
ungen und addressirt euere Briese an Dr.
Stvaync L: Sohn, Philadelphia. Für
Rath wird nichts berechnet. Per Erpreß an ir-
end welche Address? geschickt.

Literatur.
Im Verlag der Herren Schäfer und

Koradl in Philadelphia, Ecke der 4. und
! Woodstraße, erschien soeben und ist durch
l die Erpedition dieses Blattes oder direkt
! von ten Verlegern zu beziehen :

AmerikanjselreS Kartend neb, oder
prastiseches Handbuch zum Gemüse-
Olst'Und Weinbau sowie Zeichnungen
üb? drn Schnitt der Weinreben und
gründliche Anleitung zur Blumenzucht,

i mit genauer Berücksichtigung der ameri-
kanischen Verhältnisse, von Friedrich
C larner, praktischen Gärtner. 7te
Auflage mit Abbildungen und Vcrbeiscr-ungen. 545 <S. Hlbfrbd, Preis nur
51.50

Unser..Garlcnbuck" übertrifft die vorhand-
enen Werke übcr denselben Gegenstand an Voll-
ständigkeit und AUseiligkeit ;' es bat der Ber-
fassrr die besten Anleitungen des In- und
Auslandes zu Hülse genommen, und die prak-
tischen Erfahrungen, welche er selbst iu Deutsch-
land Amrr ika u. s. w. gesammelt, damic ver- !

Besondere Sorgfalt ist den Löst-nud
Gcmüttftrten zugewendet, da von deren ricktig-
er Wahl zu gewissen Zwecken in verzchiedeuen !
ladrenzeiten c. das ganze Gelingen abhängt, j
Des Wtönckes Äcgaditis Lrbrectt
verbessertes großes EgpptischeSTraum-
buch, nach alten egvptischen, schwedischen
und arabischen Handschriften bearb itet
und zusammengestellt. Nebst den beige-
fügten Lotto-Nummern, sowie dem Ver-
zeichnisse dcr Glücks- und Unglückstage
des labreö, dem Lotto-Tarif und einer
Anweisung, wie man sie spielen muß,
um zu gewinnen. Mit W Bildern.

.>5 E,ntS.
Vereinigte Staaten Briefsteller
(deutsch und engttck), oder Anleitung
zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen Lebensverhältnissen. sowie im
GcschästSlrben der Vereinigten Staaten
vorkommenden Briefe, Aussätze,
den :c. nebst einer Einleitung über N cht-schreibung und Inte.punktton und einem
Anbange von GelegenbeitS-Gedichten,
deutsch und englich. llte Aufl. 5.'8
Seiten.' G.zt gebunden. Preis 51.50

Wcr.ige Werfe baden unsere dcutscke Lands-
lon.'en so viel Nutzen erwiesen, als dieser deutsch-
t.ia'.icke Briefsirllcr; auf der einen Seite deutsch
auf der andcrcueilzlisck, ist es selbst d?m Lid-
waudorer gleich moglick, englisch zu coirespon-
iren. Elf schnell hintereinander folgende
Auflagen baden die Zweckmäßigkeit meör als
hinlänglich dewies.n.
Hertmanns. K.,.Ha ndsibel, ost>cr
der S?dreidund Lesc-Unterncht als
erstes Lese- Sprack n. Lehrbuch. I?te
Auflage. Preis 25 Cents.

Schreiben und Lesenlernen solle in diesem
ücytein Ha!d in Hand gehen. Die Kinder

ftllin aber nickt nur mechanisch ablesen lernen,
sondern von Ansang an dazu angebalt-n wer-
den, sich bci dem, waö sie lcftn. etwas zu den-
ken. Darum sind alle finnvsen Lautvorbind-
ungen weggelassen, und dar. ist Alles nur
auö d-,n ercickc der Erfahr-, rt / iz -

ung des Kindes genommen.
'

.

HLird t lesen Anforderungen en.sprechen, so
woivcn c'e KiUder Xzeces alls dem LSkria
le, um, und das Gelernte wird bei manckcin
Kinde den Grund lcoon zu einem geraden, mo-
ralischen, edlen, zesüud.religiös.::, guten Men-
schen.
Cone o rd ia. E! n e Sammlung
der auszcwäbl testen vierstimmigen
Männcrcböre mit deutschem und engl.
Text. Gesammelt u. herausgegeben von
Leo p. Engelke, Musik-Direktor u.
Ehrenmitglied mcdrcrer Gesangvereine.

Zweiter and.?Erstes Heft: Nr. -t. Tie
Grabcsblumc; Nr. 2. Die Kapelle; Nr.
Zrinklebre; Nr. 4. Hoffnung; Nr. ö. Sck'wß-
bkschcS Leib; Nr. 6 Reiter's Abschied; Nr. 7.
Frühlinasnaben; Nr. 8. L Hrimathlane, du
tdcarcS Land; Nr. U. Hvmnc an tie Musik;
Nr. in. Immer mc'or; Nr. It. Abcndständ-
chcn: Nr. I-', Der Tag dcSxwrrn.

Diese Licdcrsamm!ng wird mit deutsche
und englischen Zect ocrscben, ist darum ebenso
wodl für den Gebra ach der amerifanischcn wie
deutschen Gesangvereine bestimmt und wird zur
Erleichterung der Anschaffung in Heften, jedes
ca. 12 Gesangstücke enthaltend zu nachfolgen-
den billigen Preisen hcrauSgegebeu.

Einzelne Stimmhefte 5
Stimmbeftc bctm Dntzend für

die Vcuine 2 20
Partitur 5

Der vollk o m m e ne An; erikan
in cscbäft s m a n n. Ein Hand nn
Gülfsbuch für GefchäftSlenie aller Ar
H den Vereinigten Staaten von Nord-
amerika, enthaltend die verschiedenen im
Gtscbäftslcdcn vorkommenden Verträge,
Vergleiche und schiedsrichterliche Ent-
sct.eiduvgen, Schenkungen und Abtretun-
gen. Vollmachten, Schuldscheine, Ver-
schreibungen und Bürgschaften, Pfand-
scheine, Quittungen, Verzichte und Rech-
nungen. Beglaubigungen und Certificate;
ferner eine umfassende Darstellung der
englischen Bnchfübrung, Wechsel zc. ic.
in deutscher und englischer Sprache. Gc-
bunden. Preis 75 Cents.

Appleton's deutsch englische Grammar,
für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Mctbode die englische Sprache
in kurzor Zeit Lesen, Schreiben und Spre
chen zu lernen, mit Angabe de, englische
Aussprache und Betonung von Jodn d.
Applcton, A. M. Seiten, guter Ein-
band und der billige Preis von 51.50.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne' haben, nach Pbi-
ladclphia zu reisen, darauf aufmerksam,
daß in Schäfer ck Koradi's Buchstore
Alles zu baden ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-
rem Besuche zu übergehen.

R. Vl. BttMiklel',

Nummer fltb.

j Zahnschmellen.
, Aus Münchhausen in Amerika von Hei-

chen-Abenhcim.

Herr Haba'uk Purzpichler war Wock>-
en hindurch von Zahnschmerzen der hef-
tigsten Art geplagt gewesen. Mehr als
einmal schon kalte er den Entschluß ge-
faßt, die Hülfe des in Blechllnzen seß-
haften Zahnarztes Dr. Quirl i. An-
spruch zu nehmen und sich den schadhaft
ten Zabn ausziehen zu lassen ; aber Herr
Habakuk Purzpichler war ein geiziger
Patron und ein großer Hasenfuß; das
ansehnliche Honorar, das Dr. Quirl für
Al'vreißunz eine sich bezahlen
ließ, bedauerte er in dem gleichen Maße,
wie die Angst 1 vor de.n gewaltigen
SckMerze. der- dabei auszustehen war.
ihn'zurückschrrckte.

Am dcr letz.'vergangeneu
Woche dcr Schmerz einen so
rntcnsiocn Grad angenommen, daß Herr
Habakuk Pnrzpichler buchstäblich ?an den
Wänden hinauf rannte." Mit jeder
Stunde vrrfHttw.mcrte sich sein Zustand,
lo daß er gegen 11 Uhr sich dcn Hut auf
den Kops stülpte und ohne weiteres Zau-
dcrn nach Dr. Quirl's Wohnung, die sich

Ende des Städtchens befand
raßte. Was vielfach des Fall zu sein
pflegt, daß angesichts der Hausthür? von
des Zahnarztes Wohnung die Schmerzen
nachzulassen oder gar aufzuhören Pflegen
trat dei Purzpichler nicht eiu; die heftige
Aufregung und das rasche Lausen chatten
bei ihm vielmehr das gerade Gegentheil
bewirkt, so daß dcr Anblick der zahlrcl-
chcn Marterwerkzeuge in Dr. O.uirl's
Klinik chne irden auf ftin
furchtsamen Regungen sonst überaus zu-
gänzliches Gcmütd blick.

H:rr Zahnarzt Quirl hat sich einer
ausgedehnten Kundschaft zu erfreuen.
Um nun einerseits alle., ZahnzichungS-
Anforderungen gerecht werden zu könne
und um ansercrsritö seine Kräfte mög-
lichst zu schonen, hat Her? Quirl jungst
e:ne er-
sannen u. construircn lassen; sie besteht
aus einem ziemlich compttcirten Mecha-
nismus von Kurbeln Hebeln, die an
lincm beweglichen Krähn wer-
den und vermittelst eines Lederriemenö
der Dmrck vi irMa-
schincnwerkftätte im hineeren T Heike des
Gebäudes ,N.Bewegung gesetzt wird, auf
cine Zangx einwirken.

Der erfinderische Zahnarzt bat ver-
schiedent Versuche an Nägeln, die ties ik
Bretter g/schlagen waren, gemacht und
dabei gefunden, daß seine Maschicnerie
sich auögrzeichnct i bewährte. Der erste
Patient nun, an dem er sie zrtt Praktik-
en Verwendung brachte, war per gcplag-
tc Hadakak. Q tirl setzte also.die Zrn-
ge an Hlbskuk's.Zahn an. und'nachdem
diese festgrpackt hatte, wurden die Trans-
lmsfions-Ritmen zurecht geschoben und
das Dampf Vent-l geöffnet. Es ist nie-
Müls mit Genauigkeit festgestellt worden,
ob dcr Doktor das Ventil zu weit gcöff-
nct, oder ob die Dampfmaschine in je-
ncm Augenblick gerade unter ausnahms-
weise starkcinlDruck gelaufen ist; das ei-
ne jedoch steht fest, das Habakuk Purz-
pichler, kaum daß die TransmissionSrä-
der zu laufen begonnen hatten, mit einem
gcwaltigrn Ruck aus dem Studie nach
oben gerissen wurde, während die beweg-
liche Krabnvorrichtung die erstaunlich-
sten Bewegungen durch das ganze Zim-
mer hindurch machten. Einmal riß sie
Purzpichler in die Höhe und zehrte ihn
an der Zimmerdecke cutlang, dannZieß
sie ihn plötzlich unsanft wieder zu Beden
nieder, so daß c-rr an ihr Hängende mit
dem rinea Bein in seines Peinigers
Marterwerkzeuge, mit dem anderen in
den Spucknapf gerieth und diesen zer-
trümmerte. Dann schnellte sie ihn mit
jähem Ruck drciviermal den Krön-
lcuchter, um ihn hinauf in schräger Rich-
tang gegen die Zimmerwände zu jagen,
wodurch Habakul's Hinterkopf in höchst
nnehrdietiger Weise auf das über dem
Kamin hängende Oelporträt von Dr.
Quirl's Batcr stieß.

Nachdem der Krähn den unglücklichen
Purzpichler zu verschiedenen Malen noch
über hatte auf und nicderzap-
peln lassen, gab der festsitzende Backen-
zahn endlich nach, und Purzpichler stürz-
te, mit dem rechten Ellbogen den Wand-
spiegel durch stoßend, zur Erde nieder.
Die Maschine, die nun, befrei: von der
ihr anhängenden Last, wild im Zimmer
auf und.nieder jagte, schlag zu öfteren-
malen nach dem Doktor herum und ver-
suchte dessen Bein mit der Zange zu er-
haschen. Dr. Quirl aber retirirte
schleunigst aus dem Zimmer untz sandte
den Barbiergchülfcn hinein, welcher das
Dampsventil schließen und den Purzpich.
ler, der besinnungslos am Boden lag, in
das Borderzinlmer zerren mußte.

Nachdem Quirl, aber ohne Erfolg, alle
möglichen Wiederbelebungsversuche bei
seinem Pattenten in Anwendung ge-
bracht hatte, ließ er ihn nach Hause tra-
gen und überwies ihn der Behandlung
des Dr. Brown. Vier Stunden lang
dauerte Purzpichlcr's ohnmächtiger Zu-
stand, und als der Arme dann sein Be-
wußtsein wieder erlangt hatte und des
entsetzlichen Borganges sich zu erinnern
vermochte, da mußte er zu seinem Ent-
setzen gewahr werden, daß ihm Dr.

, Quirl statt des -schadhaften den kernge-
sunden Zahn herausgerissen hatte, der
noch in seinem Murde saß.

S U nentbehrlichcr Nathgcbcr für st ran-
Das Buch über Fieberkrank-

bel ten undLeidcn, welche nach schleckt
gekeilten Fiebern oder du ck täglich
vorkommende Körper st örungcn ent-
standen sind; sowie deren einzig sickere,
bui ge und schnelle Heilung, wird
pvttofrei versandt gegen Empfang von 20
EenlS, oder deren Werth in Postmarren,

Man adresfiire:
Diüvrsoitks klmi.-Ixsi'i'rd'n

Xo. 244 X. I'ltdliLt., INiil., I'u.

Blumcm und Gemüse-
Saamen

werden gepflanzt ve einer Million Leute in
Amerika. Siehe

Vick's Preisliste ?3OO Abbildun-
gen, nur 2 Cents.

Vick's Blumenführer, vierteljähr-
lich, 25 Cents jährlich.

Vick's Blumen-nud Gemüse-
Garten 50 Cents; in eleganter Lein-
wand 51.00.

Alle meine Veröffentlichungen werden in
Englisch und Deutsch gedruckt.
Adressier: James Vick, Rechtster, ?k. A.
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j Dr. Quirl bat dem acplazttp Purz.
. vichler auch niemals eine Rechnung frzcne Kur gesandt; den Kontrakt aber den
j er mit der Maschin,nverkstätte im Hin
tcr,.ebgud., wegen In.kriebseung seine?

- Krabnbed.l
abgeschlossen hatte, bat er schleunigst
wieder rückgängig gemacht und sängt nnn
wieder an. die Zähne nach alter WetKmit der Hand aus dem Munde der Lei-denden zu entfernen.

Ein paar Tage nach diesem Erelanißstellten sich bei Purzvtchler die Z,bn
schmerzen in ibrer früheren Hefttqkelt
wieder ein. Er beschloß nun den schav-
basten Zahn selbst auszitzicden. VorZelten hatte er einmal gelesen, daß man

- enen Zahn rasch uns obne allen Schmerz
5 entfernen könne, wenn man eine Schnurfest um ihn berumschlinge, deren Ende an

eine Kugel befestige und diese dann aus
einer Kttnte /chtef;,. Er m ihm also ei-nen Faden Hanfzwirn von entsprechen-
der Länge, befestigte dessen eines Ende

i au leinen schadbasten Zabn, schlang da
andere Ende fest um eine zu 'dtesrm B.
Hufe ettzgSerbte Kugel, lud letztere tu ei-ne Flinte und zielte zum Fenster hinaus.
Ja diesem Augenblick ergriff thn ein sebt-
lames nervöses Zittern ; er spannte die
,zlinte, ließ aber dcn Hahn wieder her-rrtter lurd dies Erperiment
wohl zwanzigmal, je nachdem sei., Muthzum Abfeuern des Schusses wuchs und
nachliep. Zuletzt gewann die Furcht doch
die Oderbüns'in'Habalut<Gemüth, u.
in der Absicht, den Zabn nickt auf dieleWeise zu entfernen, ließ er den Hahnlangsam wieder in die Ruhe sinßzn.In diesem Moment aber entglitt der
Hahn seinem Daumen, und in dcr nach-sten Minute flog der Zahn des HerrnPurzplchlrr mit einer Schnelligkeit von
zwanzig Meilen in der Minute durch die
Lu,t. während Purzpichler selbst heulend
und Blut spuckend sich auftzem Boden
herumwälzte. Seine Feau. ein resolu-
tes Weid, hob ihn auf und reichte ihm
Wasser, damit et sich den Mund ausspüle.
Und als er feine Ruhe wieder gefunden
hatte, ging er hinunter ia da Parte,e-
zimmir und setzte sich an das nach der
Straße hinaukmüadendc Feußre.

Während er dort über den Vorgang
nachdachte mnd eben die Meinung zu ge-
winnen im Begriffe war. daß es am En-
de noch das Beste gewesen sei, was er
hatte tvun koacen. kamen einige Männer
voruslrgeschntten, die auf einer aus ei-nem stnsterladtn improvisirteu Bahre ei-
nen scheinbar todten Menschen trugen.

zum Fenster binau, was denngcichcbeu fei und erhielt zur Antwort,
kaum einer Viertelstunde Mar-

tin Specht von einem llnbetaiutten auf
Marios? Weife geschossen worden sei.

Herr Purzpichler beschloß, sich den Hut
aukzufetztn und nach dem Spital, wohinVerwundet ob, Todte gebracht werden
mußttn, hinunterzugehen. ,S tn Erfahr-ung zu bringen, welchen Verlauf diesesunheimliche Ereigniß gehabt habe. Als
ec im ankam, war Specht wiederzu sich gekommen und erzäbtte dem ibn
untersuchenden Arzt den Hergaug; er sei
in Bohnennengen's Garten mit demAusjäten der im üppigen Wachsthumstehenden Kermersbeer-Pflanzen beschäf-tigt gewesen, o!S er p!ötz!ich den Kaall
einer Flinte gebort und im nächsteo Au-
genblick schon eine Kugel in dcr Hüfte
sitzen gehabt habe, worauf er deivusileszusammengebrochen setz wer ihm das an-
zuthun Veranlassung gehabt, darnbr,
vermoae er nicht die leiseste Vermuthung
auszusprechen. Der Arzt untersuchte so-
dann die Munde und fand einen KadenHanfzwirn mit clner daran befestigten
go?en Kugel, in derselben sitzen. Ale er
die Schnur anzog, gab sie nach keiner
Richtung hin nach. Hierauf folgerte er.daß die Schnur an ein zweites im Flei-sche sitzendes Geschoß befestigt sein mußte.
Er meinte, daß die der eigenthümlichste
ssall sei. drr ihm noch jc in zeiner Prans
vorgekommen odcr überhaupt in den An-
nalen der medizinischen und chirurgischen
Wissenschaften verzeichnet stehe.

Der Arzt reichte daraus dem Martin
Specht einen stärkenden Trank, und eine
ttunte später ließ er ihm Chloroformeinsaugen, bis dcr Verwundete ia einem
tvdtäbnlichen Zustande auf fein Lager
zurücksank. Da fing er an mit einem

in die Stelle ciazu-schneiden, a welcher der Hanffadensä?.
Während dieses Vorganges fühlte Ha-bakuk nu sonderbares Weh in seinem'.Nagen und zog tn Erwägung, ob er

nicht besser daran thue, wieder nach Hau-se zu geben.
Dann hatte dcr Doktor endlich tiefae-

lNlg geschnitten, und als er jetzt d.r
Schnur etaen kräftigen Ruck gab, flog
nn Backenzahn dera.s, als ?b er Zahn-schmerzen verursacht haben kenne. Da-
rauf mnnte d,r Arzt, der Fall sei noch
wett eigenthümlicherer Natur, als er zucrst angenommen hätte; der Zahn hätteaus einer Flinte niebt abgeschosscu wer-
den können, weil derselbe dann hatte zer-brechen müssen; wie er aber in Specht'S
Hüfte hat dringen können, sei iu kttncr
Weise zu erklären.

?Ich weiß nicht, was ich von dieser
Sache denken soll." erklärte der Doktor,
?daran geht all mein Wissen zu Grunde.
Daß Zivi, und Kugel als Meteorsteine
nltbergesaust und iu Specht's Hüfte ge-
drungen seien, läßt sich nicht anuebmeu.renn der Hanfzwirn ist augenscheinlich
ein irdisches Product. Es könnte höch-
stens sein, daß Sappermcnt! was ist
Ihnen denn. Purzpichler Ihr Mund
blutet ja, und Ihr Hemd ist ganz mir
Blutbefleckt!

?O nichts! nichts!" rief Purzpichler
sich vergessend. Ich habe vor einigen
Augenblicken einen Zahn verloren,
und?-

?Sie haben einen Zahu verloren?
Wer hat ihn den herausgezogen?" frug
der Arzt.

?Ach wissen Sie. Herr Doktor," stot-
terte Purzpüchler. ?ich bade ihn,?ich ha.
de ihn?mit einer Flinte 'rauszeschoffen.

Daraufhin wurde Herr Habakuk Purz-
pichler wegen versuchten Mevchelmoryes
unter Polizeiaufsicht gestellt, and Martin
Specht soll geäußert daben, daß er, so-
bald er wieder auf seinen Beinen stehen
könne, dem Habakuk PurzZchler. so wahr
er Specht heiße, die Zähne einzeln aus
dem Munde schlagen wolle.

Habakuk hat aber schon am dritten
Tagenach diesem Vorfall Reißaus ge-
nommen. Frau ist bis auf Wcix
tcres nach Ehcuduel übergesiedelt.


